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Hallo, liebe TuS-Fans,  

nun ist es soweit, das letzte Heimspiel steht vor der Tür. Und anders 
als in den vergangenen Jahren geht es bei dieser Party nicht nur um 
die goldene Ananas. Nachdem am vergangen Wochenende der 
Tabellenführer der A-Klasse überraschend Nerven gezeigt hat, findet 
sich unsere erste Mannschaft auf einmal im Meisterrennen der 
A-Klasse wieder. Auch die zweite Mannschaft kann mit einem 
Heimsieg das erste Jahr in der neuen Spielklasse erfolgreich beenden. 
Und so begrüße ich an dieser Stelle nun auch die Gäste der 
SG Herschbach und der SG Niederbreitbach II recht herzlich. Mein 
weiterer Gruß gilt natürlich ihren Fans sowie den beiden 
Unparteiischen.  

Nach den hoffnungsfrohen Worten zu Beginn muss ich allerdings ein 
wenig auf die Euphoriebremse treten. Zwei Spieltage vor Schluss liegt 
der Tabellenführer aus Elbert mit vier Punkten in Front. Beide 
Mannschaften haben ein vergleichbares Restprogramm und so kann 
nur das große Nervenflattern der SG Elbert noch zum unverhofften 
Aufstieg für den TuS führen. Unser heutiger Gegner rangiert auf dem 
vorletzten Tabellenplatz, hat aber lediglich drei Punkte Rückstand auf 
den ersten Nichtabstiegsplatz.  Mit einem Sieg kann die Hoffnung auf 
den Klassenerhalt noch aufrechterhalten werden. Somit gilt es für 
unsere Mannschaft, neunzig Minuten mit vollem Engagement zu 
kämpfen, um gegen das Team aus Herschbach zu bestehen. Denn 
bekanntlich sind angeschlagene Boxer die gefährlichsten Gegner. Da 
unser Team aber seit März ungeschlagen ist, sollte es mit breiter Brust 
und dem richtigen Einsatz möglich sein, auch diesen Gegner zu 
bezwingen.  

Unsere zweite Mannschaft empfängt die SG Niederbeitbach II. Der 
Gast rangiert aktuell zwei Plätze hinter unserem Team und ist im 
Unterschied zu ihrer ersten Mannschaft nicht vom Abstieg bedroht. 
Nachdem unser Team in der vergangenen Woche beim Tabellenführer 
Windhagen eine Niederlage einstecken musste, ist das Team auf 
Wiedergutmachung aus. Dafür, dass dies gelingt, spricht neben dem 
Tabellenplatz auch die negative Auswärtsbilanz des Gegners.  

Ich freue mich mit Euch gemeinsam auf das letzte Heimspiel der 
Saison und vielleicht kann nach dem Abpfiff noch eine Woche weiter 
geträumt werden…  

In diesem Sinne     Euer     Johannes  Wagner 

Herzlich willkommen! 
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Das Spiel gegen den bisherigen Tabellenzweiten, den SV 
Rheinbreitbach, fand vor heimischer Kulisse statt. Trotz nasser und 
kühler Witterung hatten doch etliche Zuschauer den Weg zum 
Asbacher Sportplatz gefunden. Von der Tabellensituation sollte es ein 
spannendes, aber vorerst auch entscheidendes Duell um den, von uns 
bisher nicht ins Auge gefassten zweiten Tabellenplatz gehen.  
Der Gast legte in diesem Spiel munter los und erzielte bereits in der 6. 
Minute den Führungstreffer nach einem Ballverlust im Mittelfeld. Bis 
dahin war von unserer Seite ein wenig konstruktiver Spielaufbau 
betrieben worden, der kaum für Gefahr vor dem gegnerischen Tor 
sorgte. Nun waren wir gewarnt und spielten druckvoller nach vorne. In 
der 10. Minute schoss Mecit Acar einen Freistoß aus dem rechten 
Halbfeld und Marco Huhn verlängerte den Ball zum 1:1. Nun fasste die 
Mannschaft Mut und erspielte sich mehrere gute Tormöglichkeiten: 
Freistoß Mecit (14.), Freistoß Marc – Kopfball Ulli (17.), Flanke Ulli – 
Kopfball Marco (37.), Elfmeter durch Mecit nach Handspiel – Torwart 
hält ( 38.), Hereingabe Ulli – Mecit verpasst knapp (40.). Zur Pause 
hätten wir eigentlich führen müssen.  

Nach der Halbzeitpause kam von unserer Seite mehr Druck auf und 
bereits in der 47. Minute erzielte Henry Ferfers den umjubelten 
Führungstreffer per Kopfball nach einer Hereingabe von Kilian 
Limbach. Vom Gegner war in dieser Phase des Spiels nicht viel zu 
sehen. In den folgenden 15 Minuten bestimmte Asbach das Spiel 
weitgehend und hatte wiederum mehrere hochkarätige 
Tormöglichkeiten: Ulli nach schöner Ballstafette von Kilian und Marco 
durch das Mittelfeld (49.), gute Chance von Ulli nach Doppelpass von 
Tobias und Kilian (57.), Ulli rutscht am Ball vorbei nach guter 
Hereingabe von Tobias (89.). Da diese Chancen ungenutzt blieben, 
luden wir den Gegner in den letzten 20 Minuten des Spiels zu einer Art 
Powerplay einluden, wobei Rheinbreitbach nach Gelb-Rot (53.) wegen 
Foulspiels und Meckerns in Unterzahl spielen musste. Auch diese 
schwierige Endphase überstand unsere Abwehr unbeschadet, so dass 
es am Ende ein verdienter Sieg war. Wir hätten uns das Spiel deutlich 
einfacher mit konsequenter Verwertung der Tormöglichkeiten machen 
können.  

Tore:    0:1 (6.),1:1 (10.) Marco Huhn, 2:1 (47.) Henry Ferfers  
Aufstellung:   Waldemar Komor, Niklas Jeske (64. Aaron 
Edelmann), Freddy Buballa, Tristan Limbach, Felix Zumhoff, Marc 
Varel, Henry Ferfers, Ulli Sessenhausen, Kilian Limbach (72. Fabian 
Munsteiner), Marco Huhn, Mecit Acar (51. Tobias Schmitz) 

Franz Varel 

TuS Asbach – SV Rheinbreitbach  2:1 (1:1) 
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Nicht das Spiel dominiert, aber gewonnen 

Bei herrlichem Sonnenschein und recht hohen Temperaturen gewann 
unser Team das Auswärtsspiel in Rengsdorf verdient mit 2:0 Toren. 
Einige dauerverletzte Spieler, darunter Tim Brauer, Oliver Fischer, 
Manuel Houck und neuerdings auch Aaron Edelmann, bereiten uns 
immer noch Sorgen und schmälern den vorgesehenen Kader doch 
erheblich. Zudem fehlte Tobias Schmitz, so dass wir mit 12 
einsatzbereiten Spielern anreisten. Glücklicherweise sagten Dan 
Zimmermann und Manuel Hardt aus der 2. Mannschaft zu nach deren 
Spiel in Windhagen nach Rengsdorf nachzukommen. In der ersten 
Halbzeit war es ein recht ausgeglichenes Spiel mit wenigen echten 
Tormöglichkeiten. Eine davon nutzte Kilian Limbach in der 23. Minute, 
nach Querpass von Mecit Acar, und drosch den Ball aus 18 m an den 
linken Torpfosten, von wo dieser unhaltbar ins Netz prallte. Mit diesem 
Vorsprung ging es in die verdiente Pause. In der 2. Halbzeit begann 
unser Team energischer und erarbeitete sich einige z.T. hochkarätige 
Möglichkeiten das Spiel endgültig zu entscheiden. Auch aus 
Rengsdorfer Sicht strich ein Distanzschuss von einem alten 
Bekannten, Thomas Rachul, nur knapp am linken Torpfosten vorbei. In 
der 75. Minute war Kilian Limbach ganz nah daran den Vorsprung 
auszubauen, jedoch landete der Ball leider am Pfosten. Kurz darauf 
vollendete Mecit Acar einen Asbacher Konter, nach gutem Pass von 
Kilian Limbach, erfolgreich mit einem satten Schuss aus halblinker 
Position zum erlösenden 2:0 für Asbach in der 79. Minute. Nun war das 
Spiel gelaufen. Trotzdem gab es für unsere Abwehr an diesem Tag 
Schwerstarbeit, wenig dauerhafte Entlastung durch gezieltes Spiel in 
den eigenen Reihen.  

Torschützen:   
Kilian Limbach, Mecit Acar  

Aufstellung:   
Waldemar Komor, Niklas Jeske, Tristan Limbach (85. Manuel Hardt), 
Felix Zuhoff, Frederik Buballa, Henry Ferfers (78. Dan Zimmermann), 
Marc Varel (62. Fabian Munsteiner), Kilian Limbach, Ulli 
Sessenhausen, Mecit Acar, Marco Huhn 

SV Rengsdorf – TuS Asbach  0:2 (0:1) 
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Geburtsdatum **.**.1954 Größe in cm *** Gewicht in Kg ** 

Position Trainer Im TuS seit Ewig 

Bisherige Stationen SV Maischid, SV Weiden, TuS Asbach 

LieblingsVerein Borussia Mönchengladbach 

LieblingsSpieler Toni Polster 
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23. Spieltag (03.05.): 
 
SG Niederbreitbach/Waldbreitbach - SG Herschbach/
Schenkelberg 0:0. Herschbach präsentierte sich vor 150 Zuschauern 
keineswegs wie ein Tabellenletzter. „Der Gegner hat uns nicht zur 
Entfaltung kommen lassen. Wir sind nicht ins Spiel gekommen, daher 
ist das Ergebnis gerecht“, bewertete der Niederbreitbacher Trainer 
Werner Mannebach das Geschehen. 
 
24. Spieltag (10.05.): 
 
SG Herschbach/Schenkelberg - SV Maischeid 4:2 (2:1) . 
Entscheidender Mann in einem packenden Derby war der 
A-Jugendliche Alaa Mroue mit drei Treffern. „Wir haben nach dem 
letzten Strohhalm gegriffen und uns endlich mal wieder belohnt. Der 
Sieg ist verdient, wir waren einfach die bessere Mannschaft“, freute 
sich der Herschbacher Trainer Erhan Evrem.  
 
In einem „Offenen Brief“  hat die Mannschaft an ihre Fans appelliert: 
„Wir bitten jeden Anhänger der SGH, uns in den letzten zwei 
Saisonspielen weiter zu unterstützen. Wir können Euch nicht 
versprechen, die Klasse zu halten, wir wollen Euch aber versprechen, 
dass unser Einsatz und unsere Leidenschaft Euer Kommen wert sein 
wird.“ 
 
Kader (Mai 2015): 
Tor: Patrick Hoffmann 
Abwehr: Sven Dickopf, Haci Levent, Ken Wöginger 
Mittelfeld: Dikran Cakmak, Steffen Dickopf, Alexander Fritz (C), Martin 

Garibian, Kevin Hörle, David Horn, Christian Roscher, 
Manuel Zemmin 

Angriff: Diego Botte, Alla Mroue, Hussien Mroue, Leon 
Schenkelberg 

Trainer: Erhan Evrem 
 
Torschützen: 
Diego Botte 6, Alla Mroue 5, Sven Dickopf 3, Martin Garibian 3, Maher  
Mroue 3, Christian Roscher 3, Ken Wöginger 1, Manuel Zemmin 1 
 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Herschbach (Sonntag, 14.30 Uhr)  
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Liebe Sportfreunde, 
 
Franz Varel wird zum Ende der Saison sein Traineramt niederlegen. Es 
war von Anfang an klar, dass er die sportliche Leitung der ersten 
Mannschaft nur bis zur Sommerpause ausführen würde. Und nur unter 
dieser Bedingung hat er das überhaupt gemacht. An dieser 
Entscheidung konnten auch die sportlichen Erfolge der letzten Wochen 
nichts mehr ändern. Daher haben wir schon vor Monaten begonnen, 
uns nach einem neuen Trainer umzusehen. Seit Anfang März steht der 
nun fest und ich möchte ihn hier vorstellen: 
 
Dirk Gras, Wartenberg 6, 56271 Kleinmaischeid 
Tel: 01525 / 3633280  - Mail: Dirk1Gras@web.de 

 
⇒ Ledig 
⇒ Personaloffizier Bundeswehr (Berufsoffizier) 
⇒ Trainerlizenz: 

Fachsportleiter Fußball / Trainerschein B 
 

Sportliche Stationen: 
 
• als aktiver Spieler: 

 
A-Jugend Rheinlandliga FV Engers 
Verbandsliga   FV Engers 
Landesliga    VFL Wied Niederbieber 
     TSG Irlich 
Bezirksliga    VFL Oberbieber 
A-Klasse    SV Rengsdorf 
 
• als Trainer: 

 
SV Maischeid   Aufstieg in die A-Klasse 
TUS Rodenbach   Damenmannschaft Rheinlandliga 
JSSV Freirachdorf  C- Klasse 
 

Robert Winter 

Neuer Trainer: Dirk Gras 
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OBERLIGA   (10.05.): 
01) HAUENSTEIN    32   58:25     65 
02) SAAR 05     32   51:21     64 
03) PFEDDERSHEIM   32   47:27     61 
04) VÖLKLINGEN    32     58:43     56 
05) GONSENHEIM    32     60:41     55 
06) SALMROHR    32     56:46     54 
07) SCHOTT  MAINZ   32   64:55     52 
08) WIRGES     32     53:30     51 
09) ELVERSBERG  II   32     59:45     51 
10) WIESBACH    32   57:52     43 
11) LUDWIGSHAFEN   32     59:61     43  
12) NEUNKIRCHEN    32     45:42     41 
13) BURGBROHL    32   38:51     37 
14) IDAR-OBERSTEIN   32   40:49     36 
15) MECHTERSHEIM   32   54:58     34 
16) DIEFFLEN     32   39:75     29 
17) SAARBRÜCKEN  II   32   38:86     17 
18) BETZDORF    32   17:86     13 
 
VERBANDSLIGA  (10.05.): 
01) KARBACH     32   69:26     71 
02) MEHRING     32   81:34     69 
03) TUS  KOBLENZ  II   32     62:36     61 
04) EISBACHTAL    32   61:40     55 
05) TRIER-TARFORST   32   65:33     54 
06) MÜLHEIM     32   82:61     53 
07) ENGERS     32     59:38     51 
08) MALBERG             32     55:57     46 
09) MAYEN     32     41:38     45 
10) MORBACH     32   39:49     42 
11) RW  KOBLENZ    32   51:64     42 
12) KYLLBURG    32     42:59     42 
13) BAD  BREISIG    32   49:64     39 
14) MENDIG     32   55:91     37 
15) SCHWEICH    32   50:66     33    
16) KONZ     32     46:67     31  
17) TRIER  II     32   41:82     26  
18) OBERWINTER    32     39:82     24  
 
 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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BEZIRKSLIGA   OST (10.05.): 
 
01) NEITERSEN   28   69:24     62 
02) BEROD    28   75:45     56 
03) WINDHAGEN   28   64:34     53 
04) ELLINGEN    28   58:35     50 
05) WEITEFELD   28   63:41     50  
06) WISSEN    28   41:20     46 
07) WESTERBURG   28   46:38     44 
08) WIRGES  II   28   51:33     41 
09) PUDERBACH   28   46:46     38  
10) MÜSCHENBACH  28   40:44     37 
11) HUNDSANGEN   27   50:56     32 
12) LINZ     28   36:59     31 
13) GUCKHEIM   27   42:59     29 
14) MONTABAUR   28   34:51     28 
15)  OSTERSPAI   28   31:81     23     
16) GÜCKINGEN   28   25:105 6 
 
         
KREISLIGA   A  (10.05.): 
 
01) ELBERT    24   65:27     53 
02) ASBACH    24   45:32     49 
03) RHEINBREITBACH  24   62:30     44 
04) NEUSTADT   24   53:44     38 
05) FELDKIRCHEN   24   59:42     37 
06) RENGSDORF    24   34:44     34 
07) HEIMBACH-WEIS  24   40:46     32 
08) MAISCHEID   24   41:53     30 
09) STEINEFRENZ   24   24:33     29 
10) NIEDERBREITBACH  24   40:41     27 
11) AHRBACH    24   36:47     26 
12) LINZ  II    24   30:52     26 
13) HERSCHBACH   24   27:40     23 
14) MARIENHAUSEN  24   38:63     20 
 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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KREISLIGA   B   NORD  (10.05.): 
 
01) ROSSBACH   23   81:17     58 
02) GÜLLESHEIM   22   57:24     45 
03) VETTELSCHOSS  22   52:24     44 
04) OBERLAHR   22   39:22     39 
05) VATANSPOR  NR  22   52:29     35 
06) RHEINBROHL   22   45:26     35 
07) CSV  NEUWIED   22   57:54     29 
08) OBERBIEBER   22   50:55     29 
09) ELLINGEN  II   22   37:45     24  
10) MELSBACH   22   55:64     22 
11) NEUSTADT  II   23   37:84     22 
12) Rh ´BREITBACH  II  22   28:56     14 
13) VFL  NEUWIED   22   18:108   11 
  
 
 
KREISLIGA   C   NORD :  (10.05.): 
 
01) WINDHAGEN  II   24   63:22     56 
02) IRLICH    24   59:29     56 
03) GÜLLESHEIM  II   24   77:33     54 
04) ERPEL    24   54:32     47 
05) ASBACH  II   24   52:39     37 
06) ATASPOR  UNKEL  23   53:35     36 
07) N ´BREITBACH  II  24   44:36     35 
08) FELDKIRCHEN  II  24   36:49     26 
09) RENGSDORF  II   24   34:61     26 
10) LEUTESDORF   24   49:66     25 
11) OBERBIEBER  II   24   39:61     23 
12) BAD  HÖNNINGEN  24   38:71     21 
13) VETTELSCHOSS  II  24   34:56     20 
14) LINZ  III    23   25:67     11 
 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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Der Tabellenvierte aus Erpel begann sehr energisch und wollte schnell 
ein Tor machen. Er hatte auch etliche Chancen, allerdings keine 
zwingenden, sodass der Torerfolg für die Gäste zunächst ausblieb. Im 
Laufe der Zeit konnte sich die TuS-Reserve aus der Umklammerung 
lösen und selber einige gute Angriffe fahren. Die größte Chance bis 
dato hatte dann sogar Asbach. Christian Scholke erlief sich einen 
Steilpass und konnte die FV-Abwehrspieler hinter sich lassen. Leider 
entschied er sich zu früh für den Torschuss, der nichts einbrachte. 
Wenn er noch in den Strafraum eingedrungen wäre, wäre er vielleicht 
erfolgreich gewesen (35.). So ging man torlos in die Pause. 

Im zweiten Abschnitt kam dann leider etwas mehr Härte ins Spiel. Die 
Fouls und die damit verbundenen Spielunterbrechungen häuften sich. 
Dazu musste Asbach verletzungsbedingt zweimal früher als geplant 
auswechseln (46./56.). Zu einer Zeit, als das Spiel eigentlich 
ausgeglichen war, aber die Umstellungen noch nicht richtig 
funktionierten, gingen die Gäste etwas überraschend in Führung (61.). 
Asbach musste jetzt hinten aufmachen, um den Ausgleich zu erzielen. 
Die Chance dazu hatte auch Dan Zimmermann, der von Dustin 
Straube „auf die Reise“ geschickt wurde, doch sein Schuss aus 
spitzem Winkel verfehlte knapp sein Ziel (79.). Fast im Gegenzug 
entschieden die Gäste mit einem Distanzschuss das Spiel (82.). 
TuS-Keeper Maxi Ditscheid war zwar mit den Fingerspitzen noch am 
Ball, konnte ihn allerdings nicht entscheidend abwehren. 

Fazit:  Erpel war zwar technisch die bessere Mannschaft, doch 
kämpferisch kann man der Asbacher Mannschaft keine Vorwürfe 
machen. Die Leistung war wesentlich besser als am Vorsonntag, was 
auch am „Untergrund“ lag. Dennoch, der Sieg für Erpel geht schon in 
Ordnung! 

Tore:    0:1 (61.). 0:2 (82.) 

Aufstellung:   Maxi Ditscheid, Marcel Anhalt, Christian Scholke, 
David Buslei, Oliver Klein (46. Jannik Fuchs), Kevin Fuchs (74. Stefan 
Dahl), Manuel Hardt, Christian Hoppen, Kai Ewens (56. Dustin 
Straube), Fabian Munsteiner, Dan Zimmermann 

Dustin Straube 

TuS Asbach II – FV Erpel    0:2 (0:0) 
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Am letzten Sonntag musste die TuS-Reserve beim SV Windhagen II 
antreten, der zusammen mit zwei anderen Mannschaften punktgleich 
an der Tabellenspitze liegt. Da nur zwei Mannschaften direkt 
aufsteigen und der Dritte in die Relegation muss, konnten sich die 
Gastgeber keinen Ausrutscher  leisten.  
Die Asbacher Zweite musste zwar stark ersatzgeschwächt antreten, 
belegt aber einen für ihre Verhältnisse guten 5.Tabellenplatz und 
konnte somit ohne Druck aufspielen. Leider musste man auf A-Jugend-
Spieler, die am Vorabend Kreismeister wurden, und kurzfristig auf 
Christian Scholke verzichten. Dafür stand Lukas Dahl wieder zur 
Verfügung. Darüber hinaus erklärten sich Tobias Hoever und Jörg 
Richter als „stand-by-player“ bereit, der Mannschaft auszuhelfen. 
Gegen diese Asbacher Mannschaft wollten die Gastgeber schnell für 
klare Verhältnisse sorgen. Immer wieder wurden Angriffe über die 
schnellen Außenstürmer vorgetragen. Doch die Chancen wurden nicht 
konsequent genutzt, so dass die TuS-Abwehr, übrigens die Aufstiegs-
Abwehr, immer wieder die Angriffe abblocken konnte. So ging man 
überraschend torlos in die Pause. 
Die zweite Halbzeit war ein Spiegelbild der ersten: Windhagen 
gestaltete das Spiel, aber Asbach stand hinten sehr gut. Und was der 
Platzmannschaft nicht aus dem Spiel heraus gelang, gelang ihr dann 
nach einer Standardsituation kurz nach Wiederbeginn. Ein Eckball 
konnte zunächst abgewehrt werden, doch im Nachschuss landete der 
Ball zum 1:0 im Netz (51.). Windhagen wollte möglichst schnell 
nachlegen, zumal Asbach die SV-Abwehr immer wieder mit „kleineren 
Nadelstichen“ ärgerte. Die Chance dazu erhielten die Gastgeber durch 
einen Strafstoß. Nach einem unglücklichen Zusammenstoß eines 
TuS-Verteidigers mit einem SV-Stürmer zeigte der Schiedsrichter auf 
den Punkt.  Doch TuS-Keeper konnte Maxi Ditscheid konnte den 
Strafstoß abwehren und somit seine Mannschaft vor einer höheren 
Niederlage bewahren. In der Nachspielzeit (90. +2) konnte er aber 
dann das zweite Gegentor nicht mehr verhindern. 
Kommentar der gesamten Mannschaft: "Heute hat man gesehen, 
dass die gesamte Mannschaft sich von der 1. bis zur 90. Minute den 
A ..... (O-Ton!) aufgerissen hat, um bei Windhagen nicht vorgeführt zu 
werden."  
Aufstellung:  Maxi Ditscheid, Lukas Dahl, Tobias Hoever, David 
Buslei, Oliver Klein, Kevin Fuchs (79. Marcel Anhalt), Manuel Hardt, 
Christian Hoppen, Kai Ewens (46. Jörg Richter), Tim Ückerath, Dan 
Zimmermann 

Christian Hoppen 

SV Windhagen II – TuS Asbach II    2:0 (0:0) 
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Geburtsdatum **.**.1970 Größe in cm *** Gewicht in Kg ** 

Position Trainer Im TuS seit 1982 

Bisherige Stationen TuS Asbach 

LieblingsVerein FC Schalke 04 

LieblingsSpieler Klaus Fischer 
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Es hätte am Freitagabend mit dem letzten Meisterschaftsspiel ein 
echtes Endspiel gegen die JK Horressen werden können, doch die 
A-Jugend  machte schon eine Woche vorher ihr Meisterstück. Nach 
dem 5:2-Sieg bei der SG Herschbach kann sie nicht mehr eingeholt 
werden: Kreismeister 2014/15.  Dennoch würden sich die Spieler und 
die Verantwortlichen aus beiden Vereinen, TuS 1882 Asbach und 
SV 05 Buchholz, freuen, wenn etliche Zuschauer zu diesem Spiel mit 
der anschließenden Meisterfeier kommen würden (20 Uhr in 
Buchholz). Darüber hinaus hat sich die Mannschaft noch ein weiteres 
Ziel gesetzt: Double mit dem Kreispokal!  

Die B-Jugend  hat sich nach einem „Hänger“ rechtzeitig wieder 
gefangen und liegt in der Leistungsklasse auf Rang 6. Da sie 10 
Punkte Vorsprung vor dem Tabellennachbarn hat, kann ihr dieser Platz 
nicht mehr streitig gemacht werden. 

Bis vor zwei Wochen war die C-Jugend  sehr stark abstiegsgefährdet. 
Doch mit zwei hohen Siegen gegen dahinter liegende Mannschaften, 
wobei auch schon D-Jugend-Spieler zum Einsatz kamen, hat sie sich 
einen kleinen Punktevorsprung vor den Abstiegsrängen geholt. Doch 
endgültig gerettet ist die Mannschaft noch nicht!! 

Die D-Jugend  erhielt am vergangenen Samstag Schützenhilfe von der 
zweiten Mannschaft, die dem Tabellenzweiten JSG Thalhausen mit 
einem 3:3 zwei Punkte abnahm. Dadurch wurde die Mannschaft mit 
dem überragenden Torverhältnis 213:2 vorzeitig Staffelmeister  und 
steigt in die Leistungsklasse auf. Furore machte die Mannschaft 
darüber hinaus mit dem 1:0 Pokalsieg über TuS Koblenz (Bericht zwei 
Seiten weiter!). 

Positive Schlagzeilen machte auch die E-Jugend  in der Hallenrunde. 
Beim Start in die Endrunde (= Leistungsklasse) verlor sie zunächst 
gegen zwei starke Vertreter aus dem oberen Westerwald. Der Sieg 
über den VfB Linz dürfte ihr aber wieder Selbstvertrauen gegeben 
haben. 

Die B-Mädchen , derzeit einziges weibliches Team beim TuS, verlor 
nach 13 Siegen in Folge ihr erstes Spiel. Allerdings musste sie bei der 
0:1-Niederlage bei der MSG Elkenroth auf dem Hartplatz in Weitefeld 
antreten. Gegner und Termin für das Finale im Rheinlandpokal stehen 
noch nicht fest. 

Karl Meidl 

Situation der Jugendmannschaften 
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Innerhalb einer Woche standen für die D I die Achtelfinal-Paarungen im 
Rheinlandpokal und im Kreispokal an. 

Im ersten Spiel war kein Geringerer als die U 13 der TuS Koblenz zu 
Gast in Asbach. Die Koblenzer spielen in der Bezirksliga, also 
2 Klassen höher als wir, und belegen dort den 1. Tabellenplatz. Die 
Außenseiterrolle lag damit klar bei uns. Das Spiel war von Anfang an 
von hohem Einsatz geprägt und beide Teams schenkten sich nichts. 
Da beide Abwehrreihen sicher standen, waren Strafraumszenen 
zunächst eher selten. Nach einem tollen Weitschuss von Can 
Büyüktosun, den der gegnerische Torwart abprallen ließ, sprang der 
Ball gegen Eldar Kuduzovic und von dort ins Tor zum 1:0. Dies war der 
Halbzeitstand, den die Jungs mit vorbildlichem Einsatz und auch ein 
wenig Glück bis zum Schlusspfiff verteidigten. Das Team zeigte vor 
fast 100 Zuschauern, dass es mit der richtigen Einstellung und dem 
gemeinsamen Willen seine Fähigkeiten abzurufen und einem technisch 
auf hohem Niveau spielenden Gegner Paroli bieten kann. Alle Spieler 
zeigte eine starke Leistung, egal auf welcher Position sie eingesetzt 
wurden. Wir haben uns damit als  eines der besten 8 Mannschaften 
des FV Rheinland für das Endturnier qualifiziert. Herzlichen 
Glückwunsch !  

Zu erwähnen ist neben der souveränen Leistung des Schiedsrichters 
Hüseyin Öksüz (Bad Honnef) das faire Auftreten von Spielern, Trainern 
und Betreuern der TuS Koblenz! 

Im zweiten Spiel war der SV Rheinbreitbach (Leistungsklasse) unser 
Gegner im Kreispokal. Unsere Mannschaft hatte das Spiel von 
Anbeginn im Griff, so dass der Gegner über die gesamte Spielzeit 
lediglich zu einem Weitschuss und einem Freistoß kam. Mit 
zunehmender Spieldauer zeigten die Jungs schöne Kombinationen, die 
wegen des starken Windes aber zunächst noch nicht zum Erfolg 
führten. Mit zwei Toren, eins nach einer tollen Einzelleistung von 
Fabian Eckloff mit einem satten Weitschuss, das zweite nach einer 
schönen Kombination von Eldar Kuduzovic, ging es in die Pause. In 
der zweiten Halbzeit erzielte Joschi Abend den 3:0-Endstand.  

Das Spiel verlief äußerst fair, so dass der gut leitende Schiedsrichter 
Thomas Mirbach (Unkel) keine Mühe mit dem Spiel hatte. Damit haben 
wir auch im Kreispokal das Viertelfinale erreicht und spielen nun am 
12. Mai gegen die JSG Siershahn (Tabellendritter der 
Leistungsklasse). 

Wilfried Borens 

Dienstag (12.05.): TuS Asbach D – JSG Siershahn   4:2 

D-Jugend: Zweimal Pokal-Viertelfinale erreicht! 
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JSG Asbach/Buchholz A – JSG Elbert    2:2 (1:1) 
 Tore: Lino Majer, Ömer Özmen 
SG Herschbach – JSG Asbach/Buchholz A   2:5 (1:3) 
 Tore: Lino Majer 2, Nico Hermann, Ömer Özmen, 
 Yusuf Yildirim 
 
JSG Vettelschoß – JSG Asbach/Buchholz B   2:1(0:0) 
 Tor: Ben Ditscheid 
JSG Asbach/Buchholz B – JSG Haiderbach   2:0 (0:0) 
 Tore: Benedikt Schuh, Nicklas Stockhausen 
 
JSG Asbach/Buchholz C – JSG Hüllenberg   6:0 (3:0) 
 Tore: Lars Gödtner 3, Laurenz Pohl 3 
SV Rheinbreitbach II – JSG Asbach/Buchholz C  0:7 (0:3) 
 Tore: Lars Gödtner 2, Florent Hoxha 2, Yannik Klein, 
 Eldar Kuduzovic, Laurenz Pohl 
 
TuS Asbach D I – TuS Koblenz     1:0 (1:0) 
 Tor: Eldar Kuduzovic 
 Hinweis: Achtelfinale im Rheinlandpokal 
TuS Asbach D I – SV Rheinbreitbach    3:0 (2:0) 
 Tore: Joshua Abend, Fabian Eckloff, Eldar Kuduzovic 
 Hinweis: Achtelfinale im Kreispokal 
JSG Thalhausen – TuS Asbach D II    3:3 (1:3) 
 Tore: Moritz Kohr 2, Leon Rottscheid 
 
TuS Asbach E I – VfB Linz      3:1 (3:0) 
 Tore: Bennet Lorenz 2, Robin Nehls 
SV Rheinbreitbach – TuS Asbach E II    7:1 (2:1) 
 Tor: Luan Sfarza 
 
TuS-Mädchen B – SV Ellingen     7:1 (4:1) 
 Tore: Luisa Limbach 3, Chiara Eckloff 2, Michelle 
 Mohr, Eigentor 
MSG Elkenroth – TuS-Mädchen B     1:0 (1:0) 
 Hinweis: 1.Niederlage im 14. Spiel! 
 

Jugend – Ergebnisse (29.04. – 11.05.) 
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Freitag, 15.05.: 
TuS Asbach F – FC Waldbreitbach (17.30 Uhr) 
JSG Asbach/Buchholz A – JK Horressen (Buchholz, 20 Uhr) 
 
Samstag, 16.05.: 
TuS Asbach E II – SV Güllesheim (verlegt) 
JSG Vettelschoß – TuS Asbach E I (verlegt) 
JSG Feldkirchen – TuS Asbach D II (Hüllenberg, 12.50 Uhr) 
TuS Asbach D I – JSG Thalhausen (verlegt) 
SC Uckerath – TuS Asbach D I (13 Uhr) 
JSG Windhagen – JSG Asbach/Buchholz C (Vettelschoß, 15.15 Uhr) 
JSG Elbert – JSG Asbach/Buchholz B (Oberelbert, 16.30 Uhr) 
FV Bad Honnef – TuS Asbach AH (18.30 Uhr) 
 
Sonntag, 17.05.: 
TuS-Mädchen B – MSG Dernbach-Herdorf (verlegt) 
TuS Asbach II – SG Niederbreitbach II (12.30 Uhr) 
TuS Asbach I – SG Herschbach (14.30 Uhr) 
 
Mittwoch, 20.05.: 
TuS Asbach E II – SV Güllesheim (18.30 Uhr) 
TuS Asbach D III – VfL Oberlahr II (Freundschaftsspiel, 18 Uhr) 
 
Donnerstag, 21.05.: 
TuS Asbach D I – JSG Thalhausen (18.30 Uhr) 
 
Samstag, 23.05.: 
JSG Vettelschoß – TuS Asbach E I (Windhagen, 10.30 Uhr) 
TSG Irlich – TuS Asbach II (15.30 Uhr) 
SG Marienhausen -  TuS Asbach I (15.30 Uhr) 
 
Sonntag, 24.05.: 
TuS-Mädchen B - MSG Dernbach-Herdorf (13 Uhr) 
TuS Asbach E: Turnier beim SV Ellingen (Straßenhaus, 14 Uhr) 
 
Mittwoch, 27.05.: 
JSG Unterwesterwald – JSG Asbach/Buchholz A 
       (Steinefrenz, 19.30 Uhr) 
Hinweis: Halbfinale im Kreispokal 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 


